
N I E D E R S C H R I F T              

Über die öffentlichen Verhandlungen des Ortschaftsrates Todtnauberg 

am Montag, den 18.01.2021 (Beginn 19.00 Uhr; Ende 20:45 Uhr) 

Tagungsort und -raum: Todtnauberg, Sitzungssaal im Kurhaus 

Vorsitzende: Franziska Brünner 

Zahl der anwesenden Mitglieder:  7 Normalzahl: 8 

Namen der nicht anwesenden Mitglieder: 

Fabienne Mühl (V)* 

Schriftführerin: Franziska Brünner 

Sonstige Verhandlungsteilnehmer: 

Hans Gelpcke, Gemeinderat für den Teilort Todtnauberg 

Nach der Eröffnung der Verhandlung stellt die Vorsitzende fest, dass: 
 
1.  zu der Verhandlung durch Ladung vom 11.01.2021 ordnungsgemäß eingeladen 
  ist 
2.  die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Verhandlung ortsüblich bekannt 
  gemacht worden ist 
3.  das Kollegium beschlussfähig ist, da mindestens 4 Mitglieder anwesend sind 
 
Tagesordnung: 

1.  Fragen und Anregungen aus der Bevölkerung 
2. Bauantrag zum Neubau eines Mutterkuhstalls mit Güllebehälter, überdachter 

Mistplatte und Garage; Flst.Nr. 1414, Todtnauberg 
3. Ziele 2021 
4. Verschiedenes 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
*) Der Abwesenheitsgrund wird in Klammer durch die Kurzzeichen (K) = krank, (V) verhindert mit Entschuldigung, (U) unent-
schuldigt ferngeblieben, angegeben.  



TOP 1 Fragen und Anregungen aus der Bevölkerung 

Keine 
 
 
TOP 2 Bauantrag zum Neubau eines Mutterkuhstalls mit Güllebehälter,  
  überdachter Mistplatte und Garage; Flst.Nr. 1414, Todtnauberg 
 
Beschreibung des Bauvorhabens:  
Geplant ist ein Stall für: 10 Mutterkühe, 10 Kälber, 1 Bulle, 10 eigene Absetzer +10 
Fremdabsetzer (vorzugsweise von Landwirten aus Todtnauberg) zur fertig Mast für 
Gastronomie in Todtnauberg und evtl. einen kleinen Hofladen auf dem Gelände des 
Antragstellers, der Rest für die EZG Schwarzwald Weide Rind (Vermarktung über 
Schmidts Märkte). 
 
- Güllegrube: 
 > inkl. Niederschlagszuschlag 
 > ausgelegt auf 9 Mon., bis max. 15 Mon. (gesetzl. verpflichtend = 6 Mon.) 
 
- Gebäude: 
 > holzverkleidet 
 > Dach in Sandwich rotbraun 
 
Bereits vorhanden ist ein Wirtschaftsgebäude. 
 
>>  Der Ortschaftsrat stimmt dem Vorhaben einstimmig zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 7 Ja 
 
 
TOP 3 Ziele 2021  
 
Aus Sicht des Ortschaftsrates liegt die Priorität dieses Jahr auf dem Thema Besu-
cherlenkung / Parkraumbewirtschaftung (Parken, Verkehr, Attraktionen...): 
 
- Für den Parkplatz am Radschert: 
 > Aufstellung eines Automaten 
 > Parkraumerweiterung 
 > Gebührenpflicht rechtlich abklären 
 > Vorübergehende Kasse für freiwillige Parkgebühr (einstimmig befürwortet) 
 > Kontrolle: Zeiteinteilung durch Angestellte(n);  
   Pauschalvergütung mit 450,- € realistisch? 
 
- Kosten Parkleitsystem? 
 
- Beschilderung 
 
- Bürgerbeteiligungsverfahren zur Zukunft Todtnaubergs (Schwerunkte, touristi-

sche Ausrichtung...) 
 



- Kurhaus: min. Renovierungsarbeiten ggf. mit Vereinen und dem Gebäudezu-
ständigen seitens der Verwaltung, I. Zimmermann, abstimmen und über Orts-
pauschale bzw. Eigenleistung finanzieren. 

 
- Grundschule / Kurhaus: 
 > Finanzierung von Renovierungsmaßnahmen im Bereich der Sanitärräume? 
 >> Die Grundsanierung ist städtische Aufgabe; Gibt es darüber hinaus Förder-

mittel? Eigenleistung? 
 

- Wege:  
 > Bei der Instandsetzung sollte nach Auffassung des Ortschaftsrates den Be-

wirtschaftern mehr Gehör geschenkt werden (Bsp. Drainage). 
 > Wahl der Bereiche für diesjährige Instandsetzungsmaßnahmen durch die 

Landwirte: Fortsetzung der Arbeiten im Anschluss an den 2020 sanierten 
Weg, über dem ehemaligen Tiergehege Richtung Radschertstraße (Haus 
Meckerli). 

 
- Bergmannsbrunnen- und platz: Einweihungsfeier ggf. mit eiinem Dank für die 

750Jahrfeier verbinden. 
 
- Erneuerung des Daches über dem Ortsschild am Schindelbächle: 
 > neu eindecken mit Aluminium- oder Holzschindeln? 
 >> Empfehlung und Angebot von Pirmin Formanski einholen. 
 
 
TOP 4 Verschiedenes 
 
4.1 Winterdienst 
 
- Lob für den städtischen Winterdienst in dieser Saison! 
 
- Räumung zum Bucklift mit einer Bahn, aber nur bis 18:00; gibt es ein Zeitfens-

ter? 
 
- Ein Ortschaftsrat berichtet über Probleme mit Privathaushalten, die die Schnee-

last von ihren Grundstücken auf die Straße räumen oder die privaten Parkflä-
chen nicht räumen und auf städtischem Grundstück parken, insbesondere im 
Ortsteil Rütte;  

 >> Empfehlung zur Dokumentation und ggf. Meldung an den Werkhof der 
Stadt Todtnau, evtl. ein Aufruf im Amtsblatt. 

 
- Eine Räumung des Kurhausdaches wurde wegen der extremen Schneelast in 

dieser Saison durch die Ortsvorsteherin beauftragt. Kostenbeteiligung durch 
den Betreiber der Photovoltaikanlage? 

 
- Allgemeiner Aufruf zum Räumen von Dächern? > im Amtsblatt 
 
4.2 Fredi Boch zu einer Erhöhung der Fremdenverkehrsabgabe: 
 > nach Abstimmung mit Kollegen geht folgender Vorschlag an die Verwal-

tung: lieber eine Kurtaxenerhöhung, projektbezogen für „Todtnau 2022“ 
 



4.3 Hundeklos 
 
- laut Fredi Boch waren diese diesmal auch mit viel Restmüll gefüllt. 
 
- Einer der Beschwerdeführer hat auf Anfrage seine Hilfe bei der Leerung ange-

boten. 
 
4.4 Ausschreibung für die Stelle einer 450,- € Kraft für die Kontrollen am Radschert-

parkplatzt ggf. auch auswärts. 
 
4.5 Zu der Anregung von Herrn Bucur-Volk, den Martin-Heidegger-Weg umzube-

nennen: Eine Umbenennung wird vom Ortschaftsrat abgelehnt. Hierzu gab es 
in der Vergangenheit bereits einen negativen Beschluss. 

 
 

Für die Richtigkeit: 

 
Ortsvorsteherin Ortschaftsrat  Schriftführerin 


